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JNHAL T 

ERKENNUNGSBLA TI DER KLEINSIEDLUNG 

ERKENNUNGSBLÄTTER FÜR DIE EINZELNEN GEBÄUDE 

ÜBERSICHTSPLAN ZUR LOKALISATION DER GEBÄUDE 

PERIMETER KLEINSIEDLUNG 
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Der Ammann Der Ammann 

.L~ ..................... , .. g.~~ .... -
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ERKENNUNGSBLATT DER KLEINSIEDLUNG 

GEMEINDE: Rechthalten I st. Ursen KLEINSIEDLUNG: Hereschür 

1. 

2. 

3. 

4. 

Is\ diese Kleinsiedlung landwirtschaftlichen Ursprungs? 

Anz.ahl der Wohngebä.ude mit gesunder Struktur 

Anzahl der Wohngebäude, die zu einem Landwirtschaftsbetrieb gehören 

ja 0 
nein 0 

5-10 0" 
11-150 

> 15 0 

2 

Anzahl der Wohngebäude, die zu einem landwirtschatllchen Nebenbetrieb gehören 0 

Anzahl der Wohngebäude, die zu keinem landwirtschaftlichen Betrieb gehören 5 

Gesamtzahl der Wohngebtiude der K!einsiedlung 7 

Aufgrund der Merkmale der erwähnten Wohngebäude handeil es sich um eine 

- landwlrtschafltlche Kleinsiedlung (über 80% der Wohngeb~ude sind mit einem 
Landwi rtschaftSbetrieb verbunden): 
Landwirtschatszone nach den Artikeln 16 RPG und 56 RPBG 0 

- gemischte Kleinsiedlung (weniger als 80 "I" der Wohngebäude sind mit einem 
La ndwirtschaftsbelrieb vebund an): 
Perimeter zur Erhaltung von Kleinsiedlungen nach Art. 23 RPV 

- nicht landwirtschaftliche Kleinsiedlung (Kein Wohngebäude ist mil einem 
Landwi r1 schaftsbe tri ab verbunden): 
Perimeter zur Erhaltung von Kleinsiedlungen nach A.r1. 23 RPV 0 

Anzahl der Gebäude der Kleinsiedlung mit einem Abstand von 

wBr'liger als 50 m: 18 

mehr als 50 m: 0 

Bemerkungen 
Es wurden s~mtliche Bauten ausgemessen, also auch Schuppen, St~lle. Hangars u.ä. 



5. Abstand der Kteinsledlung zur nächstgelegenen BSU20ne (Grauenslein): 400 m 

6. Erschliessung 

Wasser 

Strom 
Telefon 

o 
o 
0' 

ARA-Anschluss 

anderes zulässiges Syslem 
kei ne Abwasserbe hand t ung 

Zufahrt über: Beschaffenheit der Strasse: Zusland der Strasse: 

o 
o 
o 

Kanlonsslrasse 

Gem eindestrasse 
andere ............... . 

7. Situation der Kleinsiedlung 

0' 
o 

- in einer schulZenswerten Landschaft 

- in einem schülzenswerten Onsbitd 

- in einer Grundwass9r-Schutzzor'le 

asphaltiert 

nicht asphaltiert 

- in Obereinslimmung mit dem Umweltschutz (Luft, Lärm) 

o 
o 
o 

- in einer Zone mil Naturgewalten (Rulschung, Überschwemmung, Lawinen) 

8. Gewerbe-, Handels- und Dienstleistungstätigkeilen, U5W. 

9. Wcite/'e Bemerkungen 

gut 

genügend 

schlecht 

0' 
o 
o 
0' 
o 



ERKENNUNGSBLATT FÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE: 1717 st. Ursen 

1. Gebäude-Analyse 

Gebäudeart: 
Gegenwllrtige Benützung: 
Anzahl der Wohnungen: 
Anzahl der bewohnbaren Stockwerke: 
Zustand des Gebäudes: 

2. Verzeichnis Kulturgüterdienst KGD: 

3. Denkbare Massnahme J Intervention 

KL EINSIEDLU NG: 

Umgebaules Bauernhaus 

HereschOr 

Gebäude 
Nr. 8 

Artikel Grundbuch 
Nr.26 

Brandversicherung 
Nr. B 

Besitzer! -in: 
Widmer Ursula 

Gebilude - Nr. au( Plan 

(1) 

Nicht -landwirtschaftlich: Wohnen und Pferdestall 
1 
2 
Gut, renoviert 

o nein 

o ja Objekt-Nr.: 
Wert· 

- Gemäss Information der Eigentumerin soll ev. der Stall-/ Scheunentelllangfristig als Klein­
wohnung ausgebaut werden. 

4. Besondere Bemerkungen 



ERKE NUNGSBLA1T FÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE: 1717 St Ursen KLEINSIEDLUNG : Hereschür 

Gebäude 
Nr.8 

An ikel Grundbuch 
Nr. 662 

Brandvers Icherung 
Nr. 8 

BesitzerJ -in: 
MOSElr Sophie 

Gebäude· NI. auf Plafl 

(2) 

1. Gebäude-Analyse 

Gebäudeart: 
Gegenwärtige Benutz.ung: 
AnzahlderVVohnungen: 
Anzahl der bewohnbaren Stockwerke: 
Zustand des Gebäudes' 

2 Verzeichnis KUlturgüterdienst KGD: 

Bauernhaus (Wohn-. Slall- und Scheunentail) 
Wohnen; teilw. Landwinschaft im NebenetWerb 
1 

2 
In Ordnung, in letzter Zait nicht renovier! 

o nein 

o ja Objekt-Nr. : 
Wert 

3. Denkbare Massnahme I Intervention 

- Eine Renovation und Sanierung des gesamten GeMudes ist denkbar. Dies kann auch eine 
Umnutzung des Siall- und Scheunenteils zwecks Wohnnutzung beinhalten. 

4 Besondere Bemerkungen 

Die unter Punkl 3 gemachten Ausfuhrungen beruhen auf einer telephonischen Besprechung 
zwischen Herm 8ru(\o Tinguely (Gemeindeverwallung SI. Ursen) und Frau Trudi Lehmann­
Moser vom 20. Januar 1997, 



ERKENNUNGSBLATT fÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE: 1717 St. Ursen 

1. Gebäude-Analyse 

2. 

Gebäudeart 
Gegenwärtige Benützung: 
Anzahl der VVohnungen· 
Anzahl der bewOhnbaren StockWerke: 
Zustand des Gebaudes : 

Verzeichnis Kulturgtlterdienst KGD: 

3. Denkbare Massnahme I Intervention 

KL EINSI EDLU NG: HereschLir 

Gebäude 
Nr.6A 

Artikel Grundbuch 
Nr. 662 

Brandversicherung 
Nr. 6A 

Besitzerl -in: 
Maser Sophie 

Gebaude - N(. au/ Plan 

(3) 

Schuppen, teilweise gemauert 
Nicht - Landwirtschaftlich. Garage und Abstellraum 

Mittel (Garagenleil) bis massig (Abstellraum) 

o nein 
o ja Obiekt-Nr.· 

Wert: 

- Ein Teil des Gebäudes ist renovlecungsbedurftig (eingeschlagene FenslersCheiben) 

4 Besondere Bemerkungen 



ERKENNUNGSBLATT FÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE: 1717 SI. Ursen KLEIN SIE DLU NG: 

1. Gebäude-Analyse 

Gebäudear1: Garage - Abslallhalle 

HereschOr 

Gebäude 
Nr.4A 

Artikal Grundbuch 
Nr.247 

Brandversicherung 
Nr. 4A 

BesitzerJ -in: 
Carral Anton 

Gebllude - Nr. auf Plall 

(4) 

Gegenwärtige Benutzung. 
AnzahlderVVohnungen: 

Nicht - Landwirtschaftlich: Garage I Lagerort fu( Hall. 

Anzahl der bewohnbaren Stockwerke: -
Zustand des Gebäudes: In Ordnung 

2. Verzeichnis Kulturgilierdlenst K GD: o nein 
o ja Objekt-Ne.: 

Wert: 

3. Denkbare Massnahme I Intervention 

• Gemäss Information des Eigentümers besteht kein Bedarf nach Interventionen. 

4. Besondere Bemerkungen 



ERKENNUNGSBLATT FÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE: 1718 Rechthalten 

1. Gebäude-Analyse 

2. 

Gebaudeart: 
Gegenwärtige Benutzung: 
~hlderVVohnungen: 

Anzahl der bewohnbaren Slockwerke: 
Zustand des Gebaudes: 

Ven:elchnls Kulturgilterdienst KGD: 

3. Denkbare Massnahme J Intervention 

KLEINSIEDLUNG : 

Schuppen 

HereschOr 

Gebaude 
Nr. 3c 

Artikel Grundbuch 
Nr. 253 (NV 549) 

Br andvers icherung 
Nr. Ksine 

Besitzer/ ~In' 
Carrei R.obert 

Gebäude· Nr ~uf Plan 

(.S) 

Landwirtschaftlich: Abstellort für Baumalerial u.a 

Schlechl, teilweise bauf~llig 

0' nein 

o ja ObJekt-Ne: 
Wert 

- Gemäss Information des Eigentumers iSllangfriSlig eine Sanierung geplant. 

4. Besondere Bemerkungen 



ERKENNUNGSBLATT FÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE; 1717 St. Ursen K LEINSI EDLUNG; 

1. Gebäude~Analyse 

HereschUr 

Gebäude 
Nr. Keine 

Artikel Grundbuch 
Nr. 247 

Brandversicherung 
Nr. Keine 

Besitzerl -in: 
Carrel Anion 

Geb~ud6 - Ne auf Plan 

(6) 

Gebaudeart­
Gegenw~rtige Benützung: 

Schuppen - Halb offen/halb geschlossen 
Nicht - Landwirlschanlich: Abstellraum 

AnzahlderVVohnungen: 
Anzahl der bewohnbaren Stockwerks' -
Zustand des Gebaudes : In Ordnung 

2. Ver'2.&ichn I s KulturgUterdi e n 5 t K GD: o nein 

o ja Objekt-Nr. : 
Wert: 

3. Denkbare Massnahme I Intervention 

- Gem~ss Information des Eigenlümers besieht ausser einer eventuellen Renovation kein 
Bedarf nach Interventionen. 

4. Besondere Bemerkungen 



ERKENNUNGSBLATT FÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE: 1717 St. Ursen 

1. Gebäude-Analyse 

Gebäudearl 
Gegenwärti ge Benützu n9: 
Anzahl der Wohnungen: 
Anzahl der bewohnbaren Stockwerke: 
Zustand des GeMudes: 

2. Verzeichnis KulturgUterdienst KGD: 

3, Denkbare Massl"tahme I Intervention 

KLEINSIEDLUNG: Heresch(Jr 

Gebaude 
Nr.4 

Ar1lkel Grundbuch 
Nr.247 

Sr andversicherung 
NT. 4 

BesilzerJ -in: 
Carrel AnIon 

GeMude· Nt_ 8U/ Plan 

(1) 

Bauemh3us (Wohn-. Stall- und Scheunenteit) 
Wohnen; teilw. Landwirtschal1 im Nebenerwerb 
1 
2 
In Ordnung, in letzter Zeil nicht renoviert 

o neif'l 

o ja Objekt-Ne: 
Wert 

- Eine Renovation und Sanierung des gesamten Gebaudes iSl denkbar Dies kann auch elOe 
Umnutzung des Stall- und Scheunenteits zwecks WohnnulZung beinhalten. 

4. Besondere Bemerkungen 

Die unter Punkt 3 gemachten Ausführungen beruhen auf Aussagen von Herrn Erwin Ca({el. 



ERKENNUNGSBLATT FÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE: 1718 R&chthalten KLEINSIEOLUNG: 

1. Gebäude-Analyse 

Garage 

HereschLlr 

Gebäude 
Nr. 3b 

Artikel Grundbuch 
Nr. 253 (NV 549) 

Brandvers Icherung 
Nr. 3b 

Besitzer! -in. 
Carrel Robert 

Geb~uda - Nr BU( Plan 

(8) 

Gebäudean 
Gegenwärtige Benützung' 
Anzahl derVVohnungen: 

Landwirtschaftlich ' Werkzeug- und Bastelraum 

Anzahl der bewohnbaren Stocf<v.lerke: -
Zustand des Gebäudes: Mittel (Dach, Wände) bis schlecht (TOI') 

2. Verzeichnis KulturgLiterdienst KGO: 

3. Denkbare Massnahme Iinterventlon 

0' nein 

o ja Objekl-Nr. : 
Wert 

- Gemäss Information des Eigentümers ist kurzfristig eine Sanierung geplanl. 

4. Besolldere Bemerkungen 



ERKENNUNGSBLATT FÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE: 1718 Rechthalten 

1. Gebäude-Analyse 

Gebäudeart: 
Gegenwärtige Benutzung: 
Anzahl der Wohnu~en: 
Anzahl der bewohnbaren Stockwerke: 
Zustand des Gebäudes: 

2. Ver.zeichnis Kulturgüterdienst KGD: 

3. Denkbare Massnahme I Intervention 

KLEIN SI EOLU NG: HereschOr 

Gebäude 
Nr.99 

Artikel Grundbuch 
Nr. 253 (NV 549) 

Sr andversi cherung 
Nr.99 

Besitzerl -in: 
Cafrel Roberl 

Ge~llde . Nr. aul Plen 

(9) 

Mul ti fu nktiona les landwirtschaftl iches Geb~ude 
Landwirtschaftlich: Wohnteil, Stall, Scheune, Garage 
1 (nicht mehr bewohnbar) 
2 
Gut (Stall und Scheune) bis schlechl (Wohnteil) 

o nein 

D ja Objekt-Nr.: 
Wert: 

- Gemäss Infonnalion des Eigentümers ist mittelfristig eine Sanierung resp. Renovation des 
Wohntsils (Keller-, Erd- und Obergeschoss) geplant. 

4. Besondere Bemerkungen 

Das Wohnhaus ist In einem derart schleChten Zustand, dass es momentan nicht mehr be­
wohnt werden kann. 



ERKENNUNGSBLATT FÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE: 1718 Rechthalten KLEINSIEDLUNG : 

1. Gebäude-Analyse 

Gebäudeal1: Hangar 

HereschOr 

Gebaude 
Nr. 99a 

Artikel Grundbuch 
Nr. 253 (NV 549) 

Brandversicherung 
Ne 99a 

Besitzer! -in: 
Carrsl Rober1 

GebAude . N(. aul Plan 

(10) 

Gegenwärtige Benützung: La ndwi rtsch~ftl ich: Abstellhalle rur tandw4ftschaftliche 
Geräte, Lagerort für Heu und oHener Stall 

AnzahlderVVohnungen: 
Anzahl der bewohnbaren Stockwerke: A 

Zustand des GeMudes: Sehr gut 

2. Ven.elchnis Kulturgüterdienst KGD: 

Objekl-Ne: 
Wert 

3. Denkbare Massnahme I Intervention 

• Gemäss Information d&S Eigentümers ist kein Bedarf nach Inlervenlionen ersichtlich. 

4. Besondere Bemerkungen 



ERKENNUNGSBLATT FÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE: 1718 Rechthalten 

1. Gebäude-Analyse 

Gebäudeart: 
Gegenwärtige Benützung: 
AnzahlderVVohnungen: 
Anzahl der bewohrlbaren Stockwerke: 
Zustand des GeMudes : 

2. Verzeichnis KulturgUterdienst KGD: 

3. Denkbare Massnahme I Intervention 

KLEINSIEDLUNG : 

Wohnhaus 

HereschOr 

Gebäude 
N(. 100 

Artikel Grundbuch 
Nr. 1247 (NV 550) 

Brandver S Iche rung 
Nr. 100 

Besitzerl -in: 
Zimmerli Heinz 

Gebilude - Nr. auf Plan 

(11 ) 

Nicht - landwirtschaftlich. Wohnen und Pferdeslall 
1 
2 (& Keller und Estrich) 
Neubau 

o nein 

o ja Objekt-Nr.: 
Wert: 

- Gemass Information des Eigentümers isl mittelfristig eine Umnutzung des Dachgeschosses 
zu Wohnzwecken vorgesehen. 

4. Besondere Bemerkungen 



ERKENNUNGSBLATT FÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE: 1118 Rechthalten 

1. Gebäude-A.nalyse 

2, 

Geb~udeart 
Gegenwärtige Benützung: 
AnzahlderVVohnungen: 
Anzahl der bewohnbaren Stockwerke: 
Zustand des Geb.t\udes: 

Verzeichnis Kulturgüterdienst KGD: 

3. Denkbare Massnahme / I:)b;!lvention 

KLEINSIEDLUNG : 

Bauernhaus 

Hereschür 

Gebäude 
Nr. 101 

Artikel Grundbuch 
Nr. 1079 (NV 555) 

8randver sicherung 
Nr. 101 

Besitzerl -in: 
Schwaller Paul 

Gebäude· NI. aui Plan 

(12) 

Landwirtscha(liich: Wohnen. Siall. Scheune 
2 
:) 

Gut 

o nein 

.......: ja Objekt-Ne.: 
VVert 

- Gemäss Information des Eigentümers besteht kein Bedarf nach InleNen{ionsn 

4. Besondere Bemerkungen 



ERKENNUNGSBLATT FÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE: 171 BRechthalten KLEINSIEDLUNG: 

1. Gebäude-Analyse 

Hereschür 

Gebäude 
Nr, 

Artikel Grundbuch 
Nr. 1079 (NV 555) 

Brandvers icherung 
Nr. 

Besitzerl -in: 
Schweller Paul 

Gebäude· Nr. auf Plan 

(1l) 

Gebäudeart Kleiner SChuppen (GanenMuschen) 
Gegenwärtige B enOtzung: Abstellr au m 
AnzahldarVVohnungen: 
Anzahl der bewohnbaren St;1ckwerke: 
Zustand des Gebäudes: Gut 

2. Verzeichnis Kulturgl.lterdlenst KGD: 

3. Denkbare Massnahme I Intervention 

- Es bestehl kein Bedarf an IntervM[ionen. 

4. Besondere Bemerkungen 

o nein 

o la Objekt-Nr .. 
Wert: 



ERKENNUNGSBLATT FÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE: 1718 Rechthalten 

1, Gebäude-Analyse 

Gebäudeart: 
Gegenwärtige Benützung: 

AnzahlderVVohnungen: 

KLEINSIEDLUNG: 

" 

HereschOr 

Gebäude 
Nr, W1a 

Artikel Grundbuch 
Nr, 1079 {NV SS5} 

'7 Brandversicherung 
Nr, 10103 

Besilzer} -in : 
Schwaller Pelll 

Gebaude - NI. auf Plall 

(14) 

Hangar (mit geschlossenem Garagenleil) 
Abslellhalle für landwirtschaftliche Geräte, Auto­
garage 

Anzahl der bewohnbaren Slockwerke: -
Zustand des Gebäudes: Gut 

2. VerzeichnIs Kulturgüterdienst KGD: 

3, Denkbare Massnahme I Intervention 

0' nein 

o ja Objekt-Nr. : 
Wert 

- Gemäss Information des Eigentumers besteht kein Bedarf nach InteNsntionen. 

4. Besondere Bemer1<ungen 



ERKENNUNGSBLAIT FÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE: 1718 Rechthalten KLEINSIEDLU NG: 

1. Geb;;!ude-Anatyse 

Gebäudaart: Grosser Schupperi 

Hereschür 

Geb~ude 

Nr. 101a (2a) 

Artikel Grundbuch 
Nr. 1201 b (NV 555) 

Brandversicherung 
Nr.101a 

Besitzerl -in' 
Schwaller Paul 

Gebaude . Nr. lIul Plan 

(1 S) 

Gegenwärtige Benützung: Landwirtschaftlich: Abstellhalle für landwirtschaftliche 
Geräte 

AnzahlderVVohnungen: 
Anzahl der bewohnb8ren Stockwerke: -
Zustand des Gebäudes: Schlecht 

2. Verzeichnis KulturgGterdienst KGD: o neUl 

o je Objekt-Nr.: 
Wert: 

3. Denkbare Massnahme I Intervention 

- Siehe Bemerkungen unter Punkt 4. 

4. Besondere Bemerkungen 

Die Wande und die Eingangstore sind momentan in sehr SChlechtem Zustand 
Gemäss Information der Gemeridekanzlei von Rechthalten wurde {ur einen Neubau des Ge­
bäudes (geplant isl ein Freilaufstall) bereits eine Baubewilligung erteill 



ERKENNUNGSBLATT FÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE: 1718 Rechthalten 

1. Gebäude-Analyse 

Gabaudeart: 
Gegenwärtige Benutzung: 
AnzahlderVVohnungen ' 
Anzahl der bewohnbaren Stockwerke: 
Zustand des GeMudes : 

2. Verzeichnis Kulturgilterdlenst KGD: 

3. Denkbare Massnahme I Intervention 

KLEINSI EDLU NG : 

Wohnteil und Scheunentell 

Hereschür 

Gebäude 
Nr. 98 

Ar1ikel GrUndbuch 
Nr. 673 (NV 551) 

Brandversicherung 
NL 98 

Besitzerl -in : 
Jenny Paul 

Gebllude - Nr, auf Plan 

(16 ) 

Nicht - landwinschafWch: Wohngebäude 
2 
,3 

Gut. renoviert 

121 nein 

o ja Objekt-Nr .: 
Wert: 

- Gemäss Informalion des Eigentümers ist der Ausbau des Scheunenteils lU Wohnzv,lecken 
(gedacht ist an Kinderzimmel') ZUfT' (ruhest möglichen Zeitpunkt geplant. Es handelt sich 
demnach um einen kurzfristigen Bedarf. 

4. Besondere Bemerkungen 



ERKENNUNGS BLATT FÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE: 1718 Rechthalten KLEINS1EOLUN G: 

1. Gebäude-Analyse 

Garage 

HereschLlr 

Gebäude 
Nr. 9ab 

Artikel Grundbuch 
Nr 673 (NV 551) 

Bra ndversicherung 
Nr.98b 

Besitzerl -in: 
Jenny PauJ 

Gebaude . Nr . au{ Plen 

(17) 

Gebäudeart 
Gegenwärtige Benützung' 
AnzahJ der VVohnungan' 

Nicht - landwIrtschaftlich: Abstellraum fur Autos 

Anzahl der bewohnbaren Stockwerke: -
Zustand des Gebäudes ' Gut, neues GeMude 

2. Verzeichnis KulturgOterd 'lenst KGO: 

3. Denkbare Massnahme I Intervention 

- Es besteht kein Bedarf an Interventionen. 

4. Besondere Bemerkungen 

o nein 

o ja Objekl-Nr. . 
Wart : 



) 

ERKENNUNGSBLATT FÜR GEBÄUDE 

GEMEINDE: 1718 Rechthalten KLEINSIEDL U NG: 

1. Gebäude -An alyse 

Gebäudeart: Schuppen 

HereschLlr 

Gebaude 
Nr. 98a 

Artikel Grundbuch 
Nr. 673 (NV 551) 

Brandversi cherung 
Nr. 98a 

Besitzerl -in: 
Jenny Paul 

Gebäude· Nr. auf Plan 

( 18) 

Gegenwärtige Benützung: Nicht - landwirtschaftlich: Abstellraum 
Anzahl der Wohnungen: 
Anzahl der bewohnbaren Stockwerke: -
Zustand des Gebäudes: Gut 

2. Venelchnis KulturgOterdienst KGD: 

3. Denlotbare Massnahme I Intervention 

. Es beslehl kein Bedan an Interventionen 

4. Besondere Bemerkungen 

o nein 

ja Objekt -Nr.: 
Wert: 



PERIMETER DER KLEINSIEDLUNG 

GEMEINDEN: Rechthalfen I St. Ursen KLEINSIELDUNG: HereschUr 

LEGENDE MASSST AB 1: 2'000 

•••• ••• Generelle( Perimeter dar KJeinsiedlung 

N 

A 

Perimeter welcher den SpezialvorsChriflen untersteht (Art, 23 RPV) 

~I 

• • • • • • 
I~ •• ~ 

• a 
a •• 

.~ . 
• b 



ERKENNUNGSPLAN DER KLEINSIEDLUNG 

GEMEINDE : Rechthalten I St. Ursen KLEINSIELDUNG: Here schür 

LEGENDE MASSSTAB I. 2'000 

,--I<UIZUO'9 des Gebäudes. ... lan(jv..tirtschafll ich 
• landWlr1schaftlicher Nebenbelneb 
• nichtlar.dwit1SChafllich 

dI!~Ll-ll.r'Ü"wr'9des Gebaudes: 0 benutzl 
[EI unbenutzt 

N 

A 

Wohnhaus 

Scheune I Sta ll 

Schuppen I Maschinenhangar 

Garage 

~f, •..• 


